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Sportförderung Immer mehr Jugendliche 
sind zu dick, ernähren 
sich falsch und bewegen 
sich zu wenig. Fernse-
hen und Internet dienen 
zunehmend als Ersatz 
für aktive Freizeitgestal-
tung und das Selbsterle-
ben. Vor diesem Hinter-
grund ist die Förderung 
des Breitensports und 
gezielter Bewegungsan-
gebote - auch für eine 
wachsende Zahl älterer 
Menschen - eine zwin-
gende gesellschaftliche 
Aufgabe.  

       

Sportstätten Um ein ausgewogenes 
Angebot von Leistungs- 
und Breitensport zu ge-
währleisten, ist eine 
gesamtstädtische Kon-
zeption für die Sport- 
und Freizeitflächen in 
Mönchengladbach erfor-
derlich. Nur so lassen 
sich Nahversorgung und 
individuelle Förderung 
wirtschaftlich sinnvoll 
gestalten und breite 
Bevölkerungsschichten 
erreichen. 

   Wir wollen moderne 
Sportstätten in Mön-
chengladbach, deshalb 
werden wir ein Sanie-
rungs- und Modernisie-
rungskonzept für unse-
re Sportanlagen umset-
zen.  

   

Sportvereine BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN bekennen sich aus-
drücklich zum Vereins-
sport. Die Erstellung 
nachvollziehbarer, ge-
rechter Richtlinien zur 
Verwendung der Sport-
pauschale unter partner-
schaftlicher Beteiligung 
der betroffenen Vereine 
sowie die Unterstützung 
sportlicher Leistungsträ-
ger unserer Stadt, sind 
vorrangige Ziele. 

Es darf kein „Opfern“ 
von Sportstätten für 
einseitige wirtschaftliche 
Interessen, wie z.B. un-
sinnige Wohnbebauung 
(Giesenkirchen, Grenz-
landstadion) geben. 

   Wir wollen den Sport-
vereinen und Organisa-
tionen Handlungs- und 
Planungssicherheit ge-
ben. Hierzu benötigen 
die Sportvereine mate-
rielle Unterstützung von 
Landes- wie von Kom-
munalseite. 

   

Mönchengladbach als 
Sportstadt 

  Ausrichten der 
Vermarktung der Stadt 
auf das angestrebte 
Bild der „Sportstadt im 
Grünen“. Ausarbeitung 
eines Detailkonzeptes 
und eines 
Maßnahmenplanes 
durch die Verwaltung. 

     

Sportevents   Ausrichtung der "Old-
timer-Rallye-
Mönchengladbach" als 
überregionale Drei-
Tage-Veranstaltung 
unter Kooperation mit 
einem bedeutenden 
Presseorgan. 
Austragung eines in-
ternational ausge-
schriebenen Reitsport-
ereignisses in Zusam-
menarbeit mit dem 
"Rheinischen Pferde-
stammbuch" auf der 
Anlage im Schloss 
Wickrath. 
Unterstützung eines 
möglichen Investors 
bei der Realisierung 
einer Freiluft-
Kartbahn. 

Wiederaufnahme eines 
Ski-Wettbewerbs auf 
der Hindenburgstraße. 

     

Kunstrasenspielfelder     Wir wollen eine zeitge-
mäße Ausstattung von 
Bezirkssportanlagen. 
Dazu gehört auch die 
Anlage von Kunstrasen-
spielfeldern. 

   

Frauen-Fußball-WM   Angemessenes 
Marketing als 
Beteiligung der Stadt 
an der Frauen-Fußball-
Weltmeisterschaft 
2011 als große 
Chance.  
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Einbezug des 
Hockeyparks 
entsprechend seiner 
Möglichkeiten. 

Sport- und Freizeitzent-
rum Nordpark 

        

Schulsport & Vereine         

Vernetzung von Vereins- 
und Freizeitsport 

        

Jahnhalle   Modernisierung und 
Kapazitätserweiterung 
der Jahnhalle. 
Prüfung, ob unter 
wirtschaftlichen 
Gesichtspunkten (vor 
allem Energie- und 
Unterhaltungskosten) 
ein Neubau vertretbar 
ist. 

     

Grenzlandstadion   Sanierung der 
Laufbahn und 
Optimierung der 
übrigen vorhandenen 
Sportanlagen im 
Grenzlandstadion als 
einzigem 
Leichtathletikstadion 
der Stadt mit 
Kunststofflaufbahn. 

 Wir wollen der Leicht-
athletik in unserer 
Stadt bessere Bedin-
gungen schaffen. Dazu 
gehört ein funktionsfä-
higes, saniertes Grenz-
landstadion. 

   

Joggingstrecken   Wetterfester Ausbau 
und Ausleuchtung der 
vorhandenen beiden 
Joggingstrecken in 
Rheydt und 
Mönchengladbach. 

     

Kinder- und Jugendsport   Wetterfester Ausbau 
und Ausleuchtung der 
vorhandenen beiden 
Joggingstrecken in 
Rheydt und 
Mönchengladbach. 

     

Schwimmbäder BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN haben sich bereits 
erfolgreich für den Erhalt 
und die Sanierung des 
Pahlkebades mit Zehn-
Meter-Turm eingesetzt. 

Der Erhalt der kleinen 
Schwimmbäder in den 
Ortsteilen, eine sozial-
verträgliche Preisstruk-
tur für die Bädernut-
zung, Flächen-
Neuerschließungen / 
Sport- und Freizeitkon-
zepte, unter anderem 
für das JHQ, sind unsere 
weiteren Forderungen. 

 Optimierung der 
Nutzung der 
Schulstunden für das 
Schulschwimmen. 
Hierzu Sanierung des 
Pahlkebades in Rheydt 
und des Schwimmbads 
in Rheindahlen und  
Schließung der drei 
kleinsten Bäder in der 
Stadt. 

 Wir wollen, dass das 
Pahlkebad in Rheydt 
erhalten bleibt und 
kurzfristig saniert wird. 

   

Hochschule Um zukunftsfähig zu 
werden, braucht der 
Wirtschaftsstandort 
Mönchengladbach mehr 
und konsequentere In-
novation, wie sie z.B. 
der Bereich der erneuer-
baren Energien und 
Ökologie bietet.  

Mit entsprechender 
Schwerpunktsetzung 
kann es gelingen, aus 
dem früheren Textil-
standort einen „Energie-
standort“ zu machen. 
Impulsgeber und eine 
tragende Säule kann die 
Hochschule Niederrhein 
sein, z.B. erweitert um 
den zukunftsträchtigen 
Fachbereich Energie. So 
wird eine Brücke zwi-
schen Tradition (Textil-
wirtschaft) und Zukunft 
(Erneuerbare Energien) 
geschlagen. 

 Prüfung der 
Möglichkeit der 
Erweiterung der 
Hochschule 
Niederrhein um einen 
Studiengang im 
Bereich Sport. 

     

 


